
 

 

 

 

 

Sitzung vom 02. Dezember 2021 
 

 

Liebe EVP’lerinnen, EVP’ler und Freunde 

 

Zu Beginn wurde die Blue Community Auszeichnung der Stadt Dietikon übergeben. Folgende vier 

Grundprinzipien verfolgen die Blue Communities: 

1. Blue Communities respektieren das Menschenrecht auf Wasser 

2. Blue Communities setzen sich dafür ein, dass Wasserdienstleistungen in der öffentlichen Hand 

bleiben 

3. Blue Communities fördern den Konsum von Leitungswasser 

4. Blue Communities pflegen öffentliche Partnerschaften mit internationalen Partnern 

 

Die Auszeichnung wurde zur Aufbewahrung unserem Wassermeister Werner von Holzen über-

geben. 

 

Das Budget 2022 schliesst bei einem seit 2019 unveränderten Steuerfuss von 123% mit einem 

Defizit von 8.87 Mio. Franken ab. Gegenüber dem Vorjahr (-14.7 Mio.) ist das eine erfreuliche 

Verbesserung. Der Stadtrat rechnet auch im kommenden Jahr damit, dass es bei den Grundstück-

gewinnsteuern ähnlich gute Ergebnisse gibt wie in den letzten Jahren. Die Eigenwirtschafts-

betriebe schliessen bis auf das Wasserwerk und die Seniorenresidenz mit Defiziten ab. Bei der 

Abwasserbeseitigung ist wohl bald eine Anpassung der Gebühren notwendig. 

Die SP stellte drei Minderheitsanträge: 

– Beim ersten Antrag wurde eine Erhöhung gefordert, um zusätzliche Spielgeräte für Kleinkinder 

zu beschaffen. Die EVP war gegen diesen Antrag, da die Beschaffung der Spielgeräte im Jahr 

2023 geplant ist. Dieser Antrag wurde mit 15 Nein- und 14 Ja-Stimmen abgelehnt. 

– Der zweite Antrag forderte eine Erhöhung, damit die Krippen jährlich kontrolliert werden können 

und nicht wie bisher alle zwei Jahre. Auch dieser Antrag wurde vom Parlament mit 22 Nein- zu 

9 Ja-Stimmen abgelehnt. 

– Der dritte Antrag forderte eine Erhöhung des GFO’s. Da diese Kosten nicht planbar sind,  

wird die GFO Antrag an den Stadtrat stellen, wenn Kosten anfallen. Dieser Antrag wurde mit 

22 Nein- zu 8 Ja-Stimmen abgelehnt. 

Auch die Grünen stellten einen Minderheitsantrag. Sie forderten, Fr. 50’000.- für die Planung von 

Massnahmen zugunsten des Fuss- und Veloverkehrs einzusetzen. Die EVP war geteilter Meinung. 

So wurde dieser Antrag vom Parlament mit 16 Ja- zu 15 Nein-Stimmen angenommen. 

Das Budget 2022 wurde einstimmig vom Gemeinderat angenommen. 

 

Der Ausführungskredit zum Mieterausbau und Mietvertrag Kindergarten in der Lachen wurde 

einstimmig angenommen. Die Baugenossenschaft Schönheim beabsichtig, 2026 die Siedlung „in 

der Lachen“ zu ersetzen. Es sind 74 neue Wohneinheiten anstelle von 57 bestehenden Wohnun-

gen geplant. Das Schwergewicht liegt auf Familienwohnungen. Am nördlichen Parzellenrand 

entsteht ein Gemeinschaftsraum, zwei Grosswohnungen und ein städtischer Doppelkindergarten. 

Für den spezifischen Ausbau und die Ausstattung des Kindergartens ist ein Ausführungskredit in 

der Höhe von Fr. 524’000.00 vom Stadtrat beantragt worden.  

 

10. NEWSLETTER 2021 

EVP-Fraktion Gemeinderat 



 

 

Folgende Interpellationen wurden dem Stadtrat überwiesen. Er hat drei Monate Zeit für die 

Beantwortung: 

– Die Interpellation von Peter Metzinger (FDP) betreffend Smart City Konzept 

– Die Interpellation von Ottilie Dal Canton (Mitte) betreffend Littering und illegaler Abfall 

– Die Interpellation von Beat Hess (Grüne) betreffend Abbruch von Liegenschaften. 

Unterstützung für Mieterinnen und Mieter. 

– Die Interpellation von Manuela Ehmann (EVP) betreffend Abfall verbrennen in Schrebergärten, 

öffentlichen Feuerstellen und auf privaten Grundstücken. 

– Die Interpellation von Peter Metzinger (FDP) betreffend Polizeikontrollen gegen 

Zigarettenstummel 

 

 

Freundliche Grüsse 

Fraktion der EVP Dietikon 
 

Manuela Ehmann 


